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Medium Nr. Titel 

Datum 
der VÖ Dateiname 

APA 1 

AVISO: Aktuelles am Arbeitsmarkt 
und Projekt „FairPlusService“ zur 
Frauenförderung 21/02/2022 

AVISO: Aktuelles am Arbeitsmarkt und Projekt 
„FairPlusService“ zur 
Frauenförderung | Bundesministerium für 
Arbeit, 21.02.2022 (ots.at) 

APA 2 

Hammer: Österreichischer 
Arbeitsmarkt entwickelt sich gut, 
Regierung schafft 
Rahmenbedingungen für Arbeit 
und Wohlstand 23/02/2022 

https://www.ots.at/presseaussendung/OTS_202
20223_OTS0064/hammer-oesterreichischer-
arbeitsmarkt-entwickelt-sich-gut-regierung-
schafft-rahmenbedingungen-fuer-arbeit-und-
wohlstand 

Salzburger 
Nachrichten 
inkl.  Podcast 3 

Arbeitslosigkeit wieder leicht 
gesunken 

http://www.sn.at/wirtschaft/oesterreich/arbeitslo
sigkeit-wieder-leicht-gesunken-117428650

Salzburger 
Nachrichten 4 

Mehr Chancen für Frauen im 
Berufsleben 23/02/2022 

http://ams.psp.apa.at/PSP5/do/Fulltext.act?user
name=amstest&password=online&docKey=AM
SPSP_202202233491955262

Der Standard 5 

Programm Fair Plus Service soll 
Aufstiegschancen und 
Kompetenzen von Frauen fördern 23/02/2022 

https://www.derstandard.at/story/20001335734
74/aufstiegshilfe-fuer-die-karriere-programm-
soll-kompetenzen-von-frauen-foerdern 

volksblatt.at 6 
Arbeitslosigkeit wieder leicht 
gesunken 23/02/2022 

https://volksblatt.at/arbeitslosigkeit-wieder-
leicht-gesunken/ ( 

Tiroler 
Tageszeitung 7 Wieder weniger Arbeitslose 23/02/2022 

http://ams.psp.apa.at/PSP5/do/Fulltext.act?user
name=amstest&password=online&docKey=AM
SPSP_202202233491969035

BVZ 8 
Arbeitslosigkeit wieder leicht 
gesunken 23/02/2022 

https://redir.opoint.com/?url=https://www.bvz.at/
in-ausland/arbeitslosigkeit-wieder-leicht-
gesunken-arbeitslosigkeit-arbeitsmarkt-
arbeitsmarktdaten-kurzarbeit-touristik-
oesterreich-
314024026&OpointData=68f5db1b753dd315fb
a63ef7e3bd6af7JmlkX3NpdGU9MjAzODkmaW
RfYXJ0aWNsZT0xNzIzMTMmaWRfdXNlcj04M
DUwJmlkX2FwcGxpY2F0aW9uPTEwMDAzNT
kmbGFuZz1lbg== 

Die Presse 9 
Zahl der Arbeitslosen weiter 
rückläufig 23/02/2022 

https://www.diepresse.com/6102484/Arbeitsmar
kt_Zahl-der-Arbeitslosen-weiter-
ruecklaeufig?from=rss 

vol.at 10 
Wieder etwas weniger Menschen 
ohne Arbeit als vor einer Woche 23/02/2022 

https://www.vol.at/wieder-etwas-weniger-
menschen-ohne-arbeit-als-vor-einer-
woche/7301285

vienna.at 11 
Wieder etwas weniger Menschen 
ohne Arbeit als vor einer Woche 23/02/2022 

https://www.vienna.at/wieder-etwas-weniger-
menschen-ohne-arbeit-als-vor-einer-
woche/7301285

news.at 12 

Arbeitslosigkeit wieder leicht 
gesunken 

23/02/2022 
https://www.news.at/a/arbeitslosigkeit-
12439529 

Kurier 13 
Wieder etwas weniger Menschen 
ohne Arbeit als vor einer Woche 23/02/2022 

https://kurier.at/wirtschaft/wieder-etwas-
weniger-menschen-ohne-arbeit-als-vor-einer-
woche/40191429 

ORF 14 
Etwas weniger Arbeitslose als vor 
einer Woche 23/02/2022 

https://orf.at/stories/3248324/#15473,2013381,
1645522631

Kleine Zeitung 15 

Wieder weniger Arbeitslose 
Anhaltend positive Dynamik am 
Arbeitsmarkt 23/02/2022 

https://www.kleinezeitung.at/wirtschaft/6102469
/Wieder-weniger-Arbeitslose_Anhaltend-
positive-Dynamik-am-Arbeitsmarkt 

nachrichten.at 16 
Wieder etwas weniger Menschen 
ohne Arbeit als vor einer Woche 23/02/2022 

https://www.nachrichten.at/wirtschaft/wieder-
etwas-weniger-menschen-ohne-arbeit-als-vor-
einer-woche;art15,3584282

wienweb.at 17 
Wieder etwas weniger Menschen 
ohne Arbeit 23/02/2022 

https://www.w24.at/News/2022/2/Wieder-etwas-
weniger-Menschen-ohne-Arbeit 
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nön.at 18 
Arbeitslosigkeit wieder leicht 
gesunken 23/02/2022 

https://www.noen.at/in-ausland/arbeitsmarkt-
arbeitslosigkeit-wieder-leicht-gesunken-
arbeitslosigkeit-arbeitsmarkt-arbeitsmarktdaten-
kurzarbeit-touristik-oesterreich-314024026 

vienna.at 19 
Arbeitslosigkeit wieder leicht 
gesunken 23/02/2022 

https://www.vienna.at/arbeitslosigkeit-wieder-
leicht-gesunken/7300659 

ORF 20 VIDEO BEITRAG ZIB 23/02/2022 
http://www.hektor.apa.at/InstantVideos/202202
22/14248377.m4v 

Vorarlberger 
Nachrichten 21 

Arbeitslosigkeit wieder leicht 
gesunken 23/02/2022 

https://www.vn.at/politik/2022/02/22/arbeitslosig
keit-wieder-leicht-gesunken.vn 

oe24 22 
Arbeitslosigkeit sinkt weiter: 
"Positive Dynamik" 22/02/2022 

https://www.oe24.at/video/oesterreich/arbeitslos
igkeit-sinkt-weiter-positive-dynamik/511489704 
 

Business 
KURIER 
(Nr.8/22) 23 

Eine Chance für Frauen- Neues 
Projekt möchte die Karriere von 
Frauen nachhaltig fördern 26/02/2022 

Der Standard 24 Aufstiegshilfe für die Karriere 23/02/2022 pdf 

heute.at 25 

Neues Projekt soll 
Aufstiegschancen von Frauen 
fördern 23/02/2022 

https://www.heute.at/s/neues-projekt-soll-
aufstiegschancen-von-frauen-foerdern-
100192028 

boerse-
express.com 26 

Hammer: Österreichischer 
Arbeitsmarkt entwickelt sich gut, 
Regierung schafft 
Rahmenbedingungen für Arbeit 
und Wohlstand 23/02/2022 

frauen-
business.at 27 

Fair Plus Service - 
Chancengleichheit schafft Wert für 
Unternehmen und für Frauen 22/02/2022 

http://www.frauen-
business.at/business/management/fairplusservi
ce-chancengleichheit-schafft-wert-
unternehmen-frauen-186613.aspx 

BKA 28 

Frauenministerin Raab: 
Berufschancen für Frauen in 
Zukunftsbereichen verbessern 22/02/2022 

https://www.bundeskanzleramt.gv.at/bundeskan
zleramt/nachrichten-der-
bundesregierung/2022/02/frauenministerin-
raab-berufschancen-fuer-frauen-in-
zukunftsbereichen-verbessern.html

ORF 29 Pressekonferenz FairPlusService 22/02/2022 

pdf 

Abbildung

https://www.boerse-express.com/news/articles/
hammer-oesterreichischer-arbeitsmarkt-
entwickelt-sich-gut-regierung-schafft-
rahmenbedingungen%E2%80%A6
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Hammer: Österreichischer Arbeitsmarkt entwickelt sich gut,
Regierung schafft Rahmenbedingungen für Arbeit und Wohlstand
Arbeitsminister Kocher „Vollprofi“ an der richtigen Stelle – Positive Entwicklung Resultat der zielgerichteten
Politik der Regierung aus Volkspartei und Grünen

Wien (OTS) - „Die Arbeitsmarktsituation in Österreich ist trotz nicht einfacher Rahmenbedingungen sehr gut. Und
diese Bundesregierung, Arbeitsminister Martin Kocher und wir als Volkspartei werden auch weiterhin um jeden
Arbeitsplatz kämpfen – denn jede und jeder Arbeitslose ist eine bzw. einer zu viel“, betont ÖVP-Mandatar Michael
Hammer anlässlich der heutigen Aktuellen Stunde im Nationalrat zum Thema „Hervorragende Arbeitslosenzahlen:
Kommende Herausforderungen für den Arbeitsmarkt“.

Derzeit würden sich rund 380.000 Personen in Arbeitslosigkeit oder Schulungen befinden, insgesamt seien 3,8
Millionen Menschen in Österreich unselbständig erwerbstätig. Hammer: „Das ist ein All-Time-High, das ein
eindrucksvolles Resultat der zielgerichteten Politik der Regierung darstellt. Und es zeigt, dass sowohl die Unternehmen
als auch die Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer mit Zuversicht und Engagement entscheidend beigetragen haben,
den österreichischen Wirtschaftsmotor wieder zum Laufen zu bringen.“ Die Koalition aus Volkspartei und Grünen
habe daneben mit Maßnahmen wie den Coronahilfen oder der Kurzarbeit die richtigen Schritte gesetzt. „Die weiteren
Öffnungen am 5. März werden überdies ein weiterer ‚Booster‘ für die Konjunktur sein. Alles in allem dürfen wir stolz
auf das Erreichte sein“, sagt Hammer weiter.

Klar sei aber, dass es nach wie vor große Herausforderung in der Arbeitsmarktpolitik gebe, die es zu bewältigen gelte:
Etwa das strukturelle Missverhältnis zwischen Qualifikation und offenen Stellen, die 130.000 Langzeitarbeitslosen oder
auch die demografischen Veränderungen, die sich durch die anstehenden Pensionierungen geburtenstarker Jahrgänge in
den nächsten zehn bis 15 Jahren zeigen werden. Hammer: „Mit Martin Kocher ist ein Vollprofi der zuständige
Fachminister, und in der Bundesregierung und im Parlament unternehmen wir alle Anstrengungen, um auch künftig
Wohlstand und Arbeit zu sichern.“

Hierzu gebe es konkrete Pläne der Regierung, wie beispielsweise die verstärkte Fokussierung auf Qualifizierung und
Fachkräfte, Maßnahmen, um vermehrt Frauen in Beschäftigung zu bringen – Stichwort „Fair plus Service“ –, die
Bekämpfung der Jugendarbeitslosigkeit oder qualifizierte Zuwanderung durch die Stärkung der Rot-Weiß-Rot-Card.
Zusätzliche Impulse würden durch die frühzeitige Erkennung des Arbeitskräftebedarfs in Betrieben sowie durch die
Aktion „Sprungbrett“ – die 50.000 Menschen wieder in Beschäftigung bringen soll – gesetzt. „Und die Aktion
‚Sprungbrett’ wird im Unterschied zu SPÖ-Aktion ‚20.000‘ kein Placebo sein, sondern tatsächlich für Beschäftigung
und damit für Wohlstand sorgen“, hält der ÖVP-Abgeordnete fest.
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„Zusammengefasst: Österreich entwickelt sich gut. Die Bundesregierung und Arbeitsminister Martin Kocher arbeiten
mit ganzer Kraft dafür, die besten Rahmenbedingungen für die heimische Wirtschaft und die Sicherung und Schaffung
von Arbeitsplätzen zu gewährleisten“, schließt Hammer. (Schluss)
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Mehr Chancen für Frauen im Berufsleben 

Wien. Arbeitsminister Martin Kocher ortet eine .anhaltend positive Dynamik am Arbeitsmarkt in Kombination mit 
saisonalen Effekten". Aktuell sind 380.639 Menschen arbeitslos (307.618) oder in AMS-Schulungen (73.021 ). Das 
sind um 6263 Menschen weniger als vor einer Woche. Im Februar 2020, kurz vor Beginn der Coronakrise sind zum 
selben Zeitpunkt gut 400.000 Menschen arbeitslos oder in Schulungen des Arbeitsmarktservice gewesen. Vor 
einem Jahr, einem der Höhepunkte der Coronakrise und im weitgehenden Stillstand, lag die Zahl der Arbeitslosen 
und Schulungsteilnehmer bei 517.494. 

Kocher verwies am Dienstag auf das Projekt FairPlusService. Im Rahmen des Programms sollen Betriebe über 
Möglichkeiten zur Erhöhung der Chancengleichheit beraten und Frauen ermutigt werden, sich weiterzubilden und 
sich im Berufsleben stärker zu beteiligen. Das Projekt ist mit drei Mill. Euro für knapp drei Jahre dotiert, ein Fünftel 
der Kosten entfällt auf die Abwicklung und Kommunikation. Derzeit werden knapp hundert Frauen bei 60 Klein- und 
Mittelbetrieben betreut, deren Zahl soll noch auf 80 steigen. Die Hälfte der Projektsumme kommt von der EU. Fair 
Plus richtet sich gezielt an niedrig qualifizierte Frauen, zwei von drei Teilnehmerinnen sind in Teilzeit tätig. 

Laut einer Umfrage des Forsa-lnstituts im Auftrag von Xing E-Recruiting ist derzeit ein Fünftel der weiblichen 
Erwerbstätigen i11 Österreich mit der beruflichen Situation unzufriedener als vor der Parndemie. 40 Prozent der 
Frauen zeigen sich heuer offen für einen Jobwechsel. Frauen achteten bei Arbeitgebern auf flexible Arbeitszeiten, 
gutes Führungsverhalten und den Sinn der Tätigkeit., APA 
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Arbeitslosigkeit wieder leicht gesunken

Aktuell sind 380.639 Menschen arbeitslos (307.618) oder in AMS-Schulungen (73.021). 
Das sind um 6.263 Menschen weniger als vor einer Woche. Schon in der Vorwoche war 
der Wert um gut 6.000 Personen zurückgegangen. Zur Kurzarbeit vorangemeldet sind mit 
185.150 Personen minimal mehr als vor sieben Tagen (184.454), berichtete das 
Arbeitsministerium am Dienstag.

AMS-Logo in Wiener Neustadt

Arbeitslosigkeit wieder leicht gesunken | SN.at
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BREAKING NEWS
+++  Russland verkündet Feuerpause und humanitäre Korridore

Arbeitslosigkeit wieder leicht gesunken

Aktuell sind 380.639 Menschen arbeitslos (307.618) oder in AMS-Schulungen

(73.021). Das sind um 6.263 Menschen weniger als vor einer Woche. Schon in der

Vorwoche war der Wert um gut 6.000 Personen zurückgegangen. Zur Kurzarbeit

vorangemeldet sind mit 185.150 Personen minimal mehr als vor sieben Tagen

(184.454), berichtete das Arbeitsministerium am Dienstag.

Arbeitsminister Martin Kocher (ÖVP) ortet eine „anhaltend positive Dynamik am

Arbeitsmarkt in Kombination mit saisonalen Effekten“. 2020, vor Beginn der Krise

waren zum selben Zeitpunkt gut 400.000 Menschen arbeitslos oder in Schulungen
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 Abo

https://volksblatt.at/wirtschaft/
https://volksblatt.at/laut-behoerden-zehn-tote-bei-russischem-luftangriff-auf-sumy/
https://volksblatt.at/
https://abo.volksblatt.at/


Arbeitslosigkeit wieder leicht gesunken

https://volksblatt.at/arbeitslosigkeit-wieder-leicht-gesunken/[08/03/2022 09:25:17]

des Arbeitsmarktservice gewesen. Auch im Jahr 2019 waren mit 415.617 Personen

deutlich mehr Personen arbeitslos gemeldet als heute. Vor einem Jahr hingegen, zu

einem der Höhepunkte der Coronakrise und im weitgehenden Stillstand, lag die Zahl

der arbeitslosen und Schulungsteilnehmer bei 517.494.

Kocher geht davon aus, dass der rückläufige Trend bei den Arbeitslosenzahlen auch

die nächsten Wochen andauern wird, wobei der Konflikt in der Ukraine eine

Unwägbarkeit darstelle.

Der Minister thematisierte am Dienstag auch das Projekt „FairPlusService“. Im

Rahmen des Programms sollen Betriebe über Möglichkeiten zur Erhöhung der

Chancengleichheit beraten und Frauen dazu ermutigt werden, sich weiterzubilden und

sich im Berufsleben stärker zu beteiligen, so Kocher.

Das Projekt Fair Plus Service ist mit drei Millionen Euro für insgesamt knapp drei

Jahre dotiert, knapp ein Fünftel entfällt auf PR und Abwicklung. Betreut werden

derzeit etwas über hundert Frauen bei gut 60 Klein- und Mittelbetrieben, die Zahl der

Firmen soll noch auf 80 steigen. Die Hälfte der Projektsumme kommt von der EU.

Fair Plus richtet sich gezielt an niedrig qualifizierte Frauen, bei den Teilnehmerinnen

sind zwei von drei in Teilzeit tätig. Frauenministerin Susanne Raab (ÖVP) betonte

heute bei einem gemeinsamen Pressetermin mit Kocher, dass es ein Faktum ist, dass

Frauen am Arbeitsmarkt noch immer nicht gleich viel verdienen wie Männer, häufiger

in Teilzeit sind und geringere Karrierechancen haben. Aber „steter Tropfen höhlt den

Stein“, so Raab, die die traditionelle Berufswahl von Mädchen durchbrechen möchte –

hin zu mehr technischen Berufen.

Eine Teilnehmerin des Projektes berichtete über ihre positiven Erfahrungen im

klinischen Reinigungsbereich. „Das hat uns sehr gestärkt“, meinte sie und berichtete

von einer interessanten Erfahrung. In ihrer Reha-Klinik würden alle die gleiche

Kleidung tragen, vom Oberarzt bis zur Reinigungskraft. „Das kommt gut an, da wird

jeder gegrüßt“, meinte sie sichtlich erfreut.
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Ein Fünftel der weiblichen Erwerbstätigen in Österreich ist mit ihrer beruflichen

Situation unzufriedener als vor der Pandemie, zeigt eine Umfrage, die das

Meinungsforschungsinstitut forsa im Auftrag von Xing E-Recruiting durchgeführt hat.

40 Prozent der Frauen sind demnach heuer offen für einen Jobwechsel. Frauen

achten bei potenziellen Arbeitgebern insbesondere auf flexible Arbeitszeiten, gutes

Führungsverhalten und persönliche Sinnerfüllung.

(SERVICE: Infos unter fairplusservice.at)
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Um Ihre Meinung zu posten, müssen Sie bei Facebook registriert und angemeldet sein.
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Coronavirus in Oberösterreich: 38.602 Infizierte

Österreich weist scharfe Kritik aus Moskau sofort zurück

Auto krachte in OÖ in ein Restaurant: Sieben Verletzte
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Zahl der Arbeitslosen weiter rückläufig

22.02.2022 um 10:59

Aktuell sind 380.639 Menschen arbeitslos oder in AMS-Schulungen
gemeldet. Arbeitsminister Martin Kocher (ÖVP) ortet eine "anhaltend
positive Dynamik am Arbeitsmarkt in Kombination mit saisonalen Effekten".

Aktuell sind 380.639 Menschen arbeitslos (307.618) oder in AMS�Schulungen
(73.021). Das sind um 6263 Menschen weniger als vor einer Woche. Schon in der
Vorwoche war der Wert um gut 6000 Personen zurückgegangen. Zur Kurzarbeit
vorangemeldet sind mit 185.150 Personen minimal mehr als vor sieben Tagen
(184.454), berichtete das Arbeitsministerium am Dienstag.

Arbeitsminister Martin Kocher (ÖVP) ortet eine "anhaltend positive Dynamik am
Arbeitsmarkt in Kombination mit saisonalen Effekten". 2020, vor Beginn der Krise

Arbeitsmarkt
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waren zum selben Zeitpunkt gut 400.000 Menschen arbeitslos oder in Schulungen
des Arbeitsmarktservice gewesen. Auch im Jahr 2019 waren mit 415.617 Personen
deutlich mehr Personen arbeitslos gemeldet als heute. Vor einem Jahr hingegen, zu
einem der Höhepunkte der Coronakrise und im weitgehenden Stillstand, lag die
Zahl der arbeitslosen und Schulungsteilnehmer bei 517.494.

Kocher thematisierte am Dienstag das Projekt "FairPlusService". Dieses "soll
Unternehmen ins Bewusstsein rufen, dass die Förderung von Frauen mit geringer
formaler Qualifikation enorm wichtig ist". Die bisherige Projektbilanz zeige, dass
die Beratung von Unternehmen gut angenommen, und in die Weiterbildung von
Arbeitnehmerinnen investiert werde.

(APA)
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Wieder etwas weniger Menschen ohne Arbeit als vor einer
Woche

Der rückläufige Trend bei den Arbeitslosenzahlen soll auch die nächsten
Wochen andauern.

6.000 Personen zurückgegangen. Zur Kurzarbeit vorangemeldet sind mit 185.150 Personen 
minimal mehr als vor sieben Tagen (184.454), berichtete das Arbeitsministerium am Dienstag.

"Positive Dynamik"

Arbeitsminister Martin Kocher (ÖVP) ortet eine "anhaltend positive Dynamik am Arbeitsmarkt in 
Kombination mit saisonalen Effekten". 2020, vor Beginn der Krise waren zum selben Zeitpunkt 
gut 400.000 Menschen arbeitslos oder in Schulungen des Arbeitsmarktservice gewesen. Auch 
im Jahr 2019 waren mit 415.617 Personen deutlich mehr Personen arbeitslos gemeldet als 
heute. Vor einem Jahr hingegen, zu einem der Höhepunkte der Coronakrise und im 
weitgehenden Stillstand, lag die Zahl der arbeitslosen und Schulungsteilnehmer bei 517.494.

Kocher geht davon aus, dass der rückläu�ge Trend bei den Arbeitslosenzahlen auch die 
nächsten Wochen andauern wird, wobei der Kon�ikt in der Ukraine eine Unwägbarkeit darstelle.
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Der Minister thematisierte am Dienstag auch das Projekt "FairPlusService". Im Rahmen des
Programms sollen Betriebe über Möglichkeiten zur Erhöhung der Chancengleichheit beraten und
Frauen dazu ermutigt werden, sich weiterzubilden und sich im Berufsleben stärker zu beteiligen,
so Kocher.

Das Projekt Fair Plus Service ist mit drei Millionen Euro für insgesamt knapp drei Jahre dotiert,
knapp ein Fünftel entfällt auf PR und Abwicklung. Betreut werden derzeit etwas über hundert
Frauen bei gut 60 Klein- und Mittelbetrieben, die Zahl der Firmen soll noch auf 80 steigen. Die
Hälfte der Projektsumme kommt von der EU.

Gute Erfahrungen

Fair Plus richtet sich gezielt an niedrig quali�zierte Frauen, bei den Teilnehmerinnen sind zwei
von drei in Teilzeit tätig. Frauenministerin Susanne Raab (ÖVP) betonte heute bei einem
gemeinsamen Pressetermin mit Kocher, dass es ein Faktum ist, dass Frauen am Arbeitsmarkt
noch immer nicht gleich viel verdienen wie Männer, häu�ger in Teilzeit sind und geringere

Eine Teilnehmerin des Projektes berichtete über ihre positiven Erfahrungen im klinischen
Reinigungsbereich. "Das hat uns sehr gestärkt", meinte sie und berichtete von einer
interessanten Erfahrung. In ihrer Reha-Klinik würden alle die gleiche Kleidung tragen, vom
Oberarzt bis zur Reinigungskraft. "Das kommt gut an, da wird jeder gegrüßt", meinte sie sichtlich
erfreut.
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Das sind um 6.263 Menschen weniger als vor einer Woche. Schon in der Vorwoche war der Wert um gut 6.000
Personen zurückgegangen. Zur Kurzarbeit vorangemeldet sind mit 185.150 Personen minimal mehr als vor sieben
Tagen (184.454), berichtete das Arbeitsministerium am Dienstag. 

Arbeitsminister Martin Kocher (ÖVP) ortet eine "anhaltend positive Dynamik am Arbeitsmarkt in Kombination mit
saisonalen Effekten". 2020, vor Beginn der Krise waren zum selben Zeitpunkt gut 400.000 Menschen arbeitslos oder
in Schulungen des Arbeitsmarktservice gewesen. Auch im Jahr 2019 waren mit 415.617 Personen deutlich mehr
Personen arbeitslos gemeldet als heute. Vor einem Jahr hingegen, zu einem der Höhepunkte der Coronakrise und im
weitgehenden Stillstand, lag die Zahl der arbeitslosen und Schulungsteilnehmer bei 517.494.

Kocher thematisierte am Dienstag das Projekt "FairPlusService". Dieses "soll Unternehmen ins Bewusstsein rufen,
dass die Förderung von Frauen mit geringer formaler Qualifikation enorm wichtig ist". Die bisherige Projektbilanz
zeige, dass die Beratung von Unternehmen gut angenommen, und in die Weiterbildung von Arbeitnehmerinnen
investiert werde.

WIRTSCHAFT

Wieder etwas weniger Menschen ohne Arbeit als vor einer Woche

Von nachrichten.at/apa   22. Februar 2022 10:42 Uhr

(Symbolbild)

Bild: APA/HERBERT NEUBAUER

WIEN. Aktuell sind 380.639 Menschen arbeitslos (307.618) oder in AMS-Schulungen (73.021).
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ARBEIT

Wieder etwas weniger Menschen ohneWieder etwas weniger Menschen ohne
ArbeitArbeit
Das positive Minus beträgt 6.263 Arbeitslose. Ein neues Programm richtet sich gezielt an niedrig
qualifizierte Frauen

Aktuell sind 380.639 Menschen arbeitslos (307.618) oder in AMS-Schulungen (73.021). Das sind um 6.263

Menschen weniger als vor einer Woche. Schon in der Vorwoche war der Wert um gut 6.000 Personen

zurückgegangen. Zur Kurzarbeit vorangemeldet sind mit 185.150 Personen minimal mehr als vor sieben Tagen

(184.454), berichtete das Arbeitsministerium am Dienstag. 

Arbeitsminister Martin Kocher (ÖVP) ortet eine "anhaltend positive Dynamik am Arbeitsmarkt in Kombination mit

saisonalen E�ekten". 2020, vor Beginn der Krise waren zum selben Zeitpunkt gut 400.000 Menschen arbeitslos

oder in Schulungen des Arbeitsmarktservice gewesen. Auch im Jahr 2019 waren mit 415.617 Personen deutlich

mehr Personen arbeitslos gemeldet als heute. Vor einem Jahr hingegen, zu einem der Höhepunkte der

Coronakrise und im weitgehenden Stillstand, lag die Zahl der arbeitslosen und Schulungsteilnehmer bei 517.494. 

Kocher geht davon aus, dass der rückläufige Trend bei den Arbeitslosenzahlen auch die nächsten Wochen

andauern wird, wobei der Konflikt in der Ukraine eine Unwägbarkeit darstelle. 

Der Minister thematisierte am Dienstag auch das Projekt "FairPlusService". Im Rahmen des Programms sollen

Betriebe über Möglichkeiten zur Erhöhung der Chancengleichheit beraten und Frauen dazu ermutigt werden, sich

weiterzubilden und sich im Berufsleben stärker zu beteiligen, so Kocher. 

Das Projekt Fair Plus Service ist mit drei Millionen Euro für insgesamt knapp drei Jahre dotiert, knapp ein Fün�el

entfällt auf PR und Abwicklung. Betreut werden derzeit etwas über hundert Frauen bei gut 60 Klein- und

Mittelbetrieben, die Zahl der Firmen soll noch auf 80 steigen. Die Häl�e der Projektsumme kommt von der EU. 

Fair Plus richtet sich gezielt an niedrig qualifizierte Frauen, bei den Teilnehmerinnen sind zwei von drei in Teilzeit

tätig. Frauenministerin Susanne Raab (ÖVP) betonte heute bei einem gemeinsamen Pressetermin mit Kocher,

dass es ein Faktum ist, dass Frauen am Arbeitsmarkt noch immer nicht gleich viel verdienen wie Männer, häufiger

in Teilzeit sind und geringere Karrierechancen haben. Aber "steter Tropfen höhlt den Stein", so Raab, die die

traditionelle Berufswahl von Mädchen durchbrechen möchte - hin zu mehr technischen Berufen. 

Eine Teilnehmerin des Projektes berichtete über ihre positiven Erfahrungen im klinischen Reinigungsbereich. "Das

hat uns sehr gestärkt", meinte sie und berichtete von einer interessanten Erfahrung. In ihrer Reha-Klinik würden

alle die gleiche Kleidung tragen, vom Oberarzt bis zur Reinigungskra�. "Das kommt gut an, da wird jeder gegrüßt",

meinte sie sichtlich erfreut. 

Ein Fün�el der weiblichen Erwerbstätigen in Österreich ist mit ihrer beruflichen Situation unzufriedener als vor

der Pandemie, zeigt eine Umfrage, die das Meinungsforschungsinstitut forsa im Au�rag von Xing E-Recruiting

durchgeführt hat. 40 Prozent der Frauen sind demnach heuer o�en für einen Jobwechsel. Frauen achten bei

potenziellen Arbeitgebern insbesondere auf flexible Arbeitszeiten, gutes Führungsverhalten und persönliche

Sinnerfüllung. (APA)
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ARBEITSMARKT

Arbeitslosigkeit wieder leicht gesunken

Aktuell sind 380.639 Menschen arbeitslos (307.618) oder in AMS-Schulungen
(73.021). Das sind um 6.263 Menschen weniger als vor einer Woche. Schon in
der Vorwoche war der Wert um gut 6.000 Personen zurückgegangen. Zur
Kurzarbeit vorangemeldet sind mit 185.150 Personen minimal mehr als vor
sieben Tagen (184.454), berichtete das Arbeitsministerium am Dienstag.

NÖN.at   In/Ausland   Arbeitslosigkeit wieder leicht gesunken

Arbeitsminister Martin Kocher (ÖVP) ortet eine "anhaltend positive Dynamik am
Arbeitsmarkt in Kombination mit saisonalen Effekten". 2020, vor Beginn der Krise waren
zum selben Zeitpunkt gut 400.000 Menschen arbeitslos oder in Schulungen des
Arbeitsmarktservice gewesen. Auch im Jahr 2019 waren mit 415.617 Personen deutlich
mehr Personen arbeitslos gemeldet als heute. Vor einem Jahr hingegen, zu einem der
Höhepunkte der Coronakrise und im weitgehenden Stillstand, lag die Zahl der
arbeitslosen und Schulungsteilnehmer bei 517.494.

( FOTO: APA/THEMENBILD )

AMS-Logo in Wiener Neustadt
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Kocher geht davon aus, dass der rückläufige Trend bei den Arbeitslosenzahlen auch die
nächsten Wochen andauern wird, wobei der Konflikt in der Ukraine eine Unwägbarkeit
darstelle.

Der Minister thematisierte am Dienstag auch das Projekt "FairPlusService". Im Rahmen
des Programms sollen Betriebe über Möglichkeiten zur Erhöhung der Chancengleichheit
beraten und Frauen dazu ermutigt werden, sich weiterzubilden und sich im Berufsleben
stärker zu beteiligen, so Kocher.

Das Projekt Fair Plus Service ist mit drei Millionen Euro für insgesamt knapp drei Jahre
dotiert, knapp ein Fünftel entfällt auf PR und Abwicklung. Betreut werden derzeit etwas
über hundert Frauen bei gut 60 Klein- und Mittelbetrieben, die Zahl der Firmen soll noch
auf 80 steigen. Die Hälfte der Projektsumme kommt von der EU.

Fair Plus richtet sich gezielt an niedrig qualifizierte Frauen, bei den Teilnehmerinnen sind
zwei von drei in Teilzeit tätig. Frauenministerin Susanne Raab (ÖVP) betonte heute bei
einem gemeinsamen Pressetermin mit Kocher, dass es ein Faktum ist, dass Frauen am

Arbeitsmarkt noch immer nicht gleich viel verdienen wie Männer, häufiger in Teilzeit sind
und geringere Karrierechancen haben. Aber "steter Tropfen höhlt den Stein", so Raab, die
die traditionelle Berufswahl von Mädchen durchbrechen möchte - hin zu mehr
technischen Berufen.

Eine Teilnehmerin des Projektes berichtete über ihre positiven Erfahrungen im klinischen
Reinigungsbereich. "Das hat uns sehr gestärkt", meinte sie und berichtete von einer
interessanten Erfahrung. In ihrer Reha-Klinik würden alle die gleiche Kleidung tragen,
vom Oberarzt bis zur Reinigungskraft. "Das kommt gut an, da wird jeder gegrüßt", meinte
sie sichtlich erfreut.

Ein Fünftel der weiblichen Erwerbstätigen in Österreich ist mit ihrer beruflichen Situation
unzufriedener als vor der Pandemie, zeigt eine Umfrage, die das
Meinungsforschungsinstitut forsa im Auftrag von Xing E-Recruiting durchgeführt hat. 40
Prozent der Frauen sind demnach heuer offen für einen Jobwechsel. Frauen achten bei
potenziellen Arbeitgebern insbesondere auf flexible Arbeitszeiten, gutes
Führungsverhalten und persönliche Sinnerfüllung.

(SERVICE: Infos Zuunmter fairplusservice.at)
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Neues Projekt soll
Aufstiegschancen von
Frauen fördern

Frauenministerin Susanne Raab und Arbeitsminister Martin Kocher
stellen das neue Projekt "Fair Plus Service" vor. Dieses soll Frauen am
Arbeitsmarkt fördern.
ÖSB Gruppe/Studio Fabian Holl

Der Fachkräftemangel ist in Österreich weiterhin
groß. Arbeitsminister Kocher will nun mehr
Angebote für Frauen schaffen.

Amra Duric

In Österreich entspannt sich die Lage am Arbeitsmarkt. Waren 2020, noch vor
Beginn der Pandemie, gut 400.000 Menschen ohne Job, sind es heute 380.639.
Auch im Jahr 2019 war die Arbeitslosigkeit mit 415.617 Personen deutlich höher.
Nach wie vor herrscht in Österreich jedoch ein akuter Fachkräftemangel –
"Heute" berichtete . Diesen will man nun durch das neue Projekt "Fair Plus
Service" eindämmen.
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Laut Arbeitsminister Martin Kocher  (ÖVP) sollen mehr Frauen ermutigt werden
sich fort-und weiterzubilden. "Gerade vor dem Hintergrund des aktuellen
Rekordstands an offenen Stellen ist es wichtig, dass Unternehmen das
vorhandene Arbeitskräftepotenzial bestmöglich nutzen und ihren
Mitarbeiter*innen Weiterbildungsmaßnahmen am Arbeitsplatz bieten", so
Kocher.

80 Firmen können an Beratung teilnehmen

Mit konkreten Angeboten sollen Frauen, vor allem in Branchen, in denen
geringere Qualifikationen vorherrschen, gefördert werden. Über ein fundiertes
Beratungs- und Weiterbildungsangebot rückt erstmals der Niedriglohnsektor in
den Fokus, wo knapp ein Viertel aller in Österreich beschäftigten Frauen tätig ist.
Dazu zählen Branchen wie Reinigung, Tourismus oder Einzelhandel.

Das vom Arbeitsministerium und vom Europäischen Sozialfonds mit drei
Millionen Euro finanzierte Projekt zielt darauf ab, dass Frauen "ihre Chancen
ergreifen", erklärte Programmleiterin Susanna Kuncic bei einer Pressekonferenz.
Österreichweit können rund 80 Firmen an der Beratung teilnehmen. Betreut
werden derzeit etwas über hundert Frauen bei rund 60 Klein- und Mittelbetrieben.

Jetzt lesen: Wiener sucht seit 6 Jahren Job

Ein Beispiel dafür ist die Rehabilitationsklinik kokon in Bad Erlach,
Niederösterreich. Dort gestaltete sich besonders die Suche nach einer externen
Reinigungsleitung als Herausforderung. "Das war der perfekte
Anknüpfungspunkt für unsere Beratung", schildert Bettina Taranetz,
Projektleiterin und Beraterin, ÖSB-Consulting. "Wir unterstützen dabei, intern
bisher formal niedrig qualifizierte Frauen als Führungskräfte aufzubauen und in
ihren ersten verantwortungsvollen Schritten zu begleiten."

Die Position der Reinigungsleitung wurde im kokon nun intern besetzt. "Das
Coaching für unsere Mitarbeiterin war eine große Unterstützung", erklärt
Gattinger. 

https://www.heute.at/s/minister-kuendigt-aus-fuer-3g-am-arbeitsplatz-an-100191902
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Hammer: Österreichischer Arbeitsmarkt entwickelt sich gut, Regierung scha�t
Rahmenbedingungen für Arbeit und Wohlstand
23.02.2022 | 10:14
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Arbeitsminister Kocher „Vollprofi“ an der richtigen Stelle – Positive Entwicklung Resultat der
zielgerichteten Politik der Regierung aus Volkspartei und Grünen

Wien (OTS) - „Die Arbeitsmarktsituation in Österreich ist trotz nicht einfacher Rahmenbedingungen sehr
gut. Und diese Bundesregierung, Arbeitsminister Martin Kocher und wir als Volkspartei werden auch
weiterhin um jeden Arbeitsplatz kämpfen – denn jede und jeder Arbeitslose ist eine bzw. einer zu viel“,
betont ÖVP-Mandatar Michael Hammer anlässlich der heutigen Aktuellen Stunde im Nationalrat zum
Thema „Hervorragende Arbeitslosenzahlen: Kommende Herausforderungen für den Arbeitsmarkt“.

Derzeit würden sich rund 380.000 Personen in Arbeitslosigkeit oder Schulungen befinden, insgesamt
seien 3,8 Millionen Menschen in Österreich unselbständig erwerbstätig. Hammer: „Das ist ein All-Time-
High, das ein eindrucksvolles Resultat der zielgerichteten Politik der Regierung darstellt. Und es zeigt,
dass sowohl die Unternehmen als auch die Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer mit Zuversicht und
Engagement entscheidend beigetragen haben, den österreichischen Wirtscha�smotor wieder zum
Laufen zu bringen.“ Die Koalition aus Volkspartei und Grünen habe daneben mit Maßnahmen wie den
Coronahilfen oder der Kurzarbeit die richtigen Schritte gesetzt. „Die weiteren Öffnungen am 5. März
werden überdies ein weiterer ‚Booster‘ für die Konjunktur sein. Alles in allem dürfen wir stolz auf das
Erreichte sein“, sagt Hammer weiter.

Klar sei aber, dass es nach wie vor große Herausforderung in der Arbeitsmarktpolitik gebe, die es zu
bewältigen gelte: Etwa das strukturelle Missverhältnis zwischen Qualifikation und offenen Stellen, die
130.000 Langzeitarbeitslosen oder auch die demografischen Veränderungen, die sich durch die
anstehenden Pensionierungen geburtenstarker Jahrgänge in den nächsten zehn bis 15 Jahren zeigen
werden. Hammer: „Mit Martin Kocher ist ein Vollprofi der zuständige Fachminister, und in der
Bundesregierung und im Parlament unternehmen wir alle Anstrengungen, um auch kün�ig Wohlstand
und Arbeit zu sichern.“

Hierzu gebe es konkrete Pläne der Regierung, wie beispielsweise die verstärkte Fokussierung auf
Qualifizierung und Fachkrä�e, Maßnahmen, um vermehrt Frauen in Beschä�igung zu bringen –
Stichwort „Fair plus Service“ –, die Bekämpfung der Jugendarbeitslosigkeit oder qualifizierte
Zuwanderung durch die Stärkung der Rot-Weiß-Rot-Card. Zusätzliche Impulse würden durch die
frühzeitige Erkennung des Arbeitskrä�ebedarfs in Betrieben sowie durch die Aktion „Sprungbrett“ – die
50.000 Menschen wieder in Beschä�igung bringen soll – gesetzt. „Und die Aktion ‚Sprungbrett’ wird im
Unterschied zu SPÖ-Aktion ‚20.000‘ kein Placebo sein, sondern tatsächlich für Beschä�igung und damit
für Wohlstand sorgen“, hält der ÖVP-Abgeordnete fest.

REGISTRIEREN ANMELDEN
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 FairPlusService – Chancengleichheit schafft Wert für Unternehmen
und für Frauen

Von Alexa Szikonya
22.02.2022 16:09

Foto: "vrnl: Mag.a Susanna Kuncic, ÖSB Consulting GmbH, FAIR PLUS SERVICE Programmmanagement / Univ. Prof. Dr. Martin Kocher,
Bundesminister für Arbeit / MMag.a Dr.in Susanne Raab, Bundesministerin für Frauen, Familie, Jugend, Integration und Medien / Alexandra Rubel,

Reinigungsleiterin KOKON Rehaklinik für Kinder und Jugendliche Bad Erlach (NÖ)" 

Fotocredit: © ÖSB Gruppe/Studio Fabian Holl / Quelle: ÖSB Gruppe

[Werbung]*Unbezahlt 

Fachkräftemangel beheben. Erwerbsfähigkeit erhöhen.
 

Eine gute Ausbildung und ein existenzsicherndes Einkommen gelten als Basis für ein selbstbestimmtes Frauenleben.
Rund um den Frauentag am 8. März stellt sich daher in der Corona-Pandemie mehr denn je die Frage, mit welchen
Maßnahmen Gleichstellung erreicht werden kann. Fakt ist: Fast ein Viertel (22,4 Prozent)**aller in Österreich
beschäftigten Frauen ist im Niedriglohnsektor tätig. Hier bietet FairPlusService (FPS) gezielte Unterstützung an. Das
zukunftweisende Projekt berät Betriebe hinsichtlich Chancengleichheit und ermutigt Mitarbeiterinnen zur
Weiterbildung. Erste Erfolge konnten bereits erreicht werden.
**Statistik Austria, Verdienststrukturerhebung 2918 (alle 4 Jahre)

 

Zu Beginn der Pandemie hat man die systemrelevanten Branchen (Handel, Reinigung, Dienstleistung, Produktion und Pflege)
noch beklatscht. Der Applaus ist verhallt, geändert hat sich für die weiblichen Beschäftigten, oft ohne abgeschlossene
Berufsausbildung und Aufstiegsperspektiven, wenig.

Das Projekt FairPlusService ist auf Initiative von BMA (Bundesministerium für Arbeit) und ESF (Europäischer Sozialfonds)
entstanden, die hier schon vor der Pandemie einen Bedarf erkannt haben und wird von ÖSB Consulting, Update Training und
ABZ*AUSTRIA umgesetzt.

Das innovative Konzept: Über ein fundiertes Beratungs- und Weiterbildungsangebot rückt erstmals der Niedriglohnsektor in den
Fokus. Angesprochen werden interessierte Unternehmen und deren Mitarbeiterinnen, Kosten entstehen keine.
Unternehmensberatung mit Schwerpunkt Frauenförderung, Gleichstellung und Integration zum einen, Empowerment
zur Qualifizierung zum anderen – insgesamt also eine Win-win-Situation für Betriebe und Belegschaft.

Österreichweit können rund 80 Firmen an der Beratung teilnehmen, was mit bisher 63 abgeschlossenen
Beratungsvereinbarungen von den Unternehmen auch gut angenommen wird. Trotz turbulenter Zeiten sind sie durchaus dafür
zu gewinnen, sich der eigenen Belegschaft zuzuwenden und Mitarbeiterinnen mit Qualifizierungsbedarf mithilfe von Fair Plus
Service neue Weiterbildungs- und Berufsperspektiven zu eröffnen. Oft reichen schon wenige Schritte in Richtung mehr
Chancengleichheit aus, um eine positive Veränderung und Aufbruchstimmung für das gesamte Unternehmen zu bewirken. So
erkennen Unternehmen im Zuge der FairPlusService-Beratung meist, dass formal geringqualifizierte Mitarbeiterinnen Stärken
und verborgene Potenziale haben. Potenziale, die es wert sind, gefördert und genutzt zu werden.

 

Davon profitieren die Mitarbeiterinnen ebenso wie die Unternehmen selbst:

Denn die FPS-Berater*innen informieren auf Augenhöhe, empowern und erarbeiten nachhaltige Strategien für
Kompetenzaufbau und Weiterbildung zur Verbesserung der Erwerbsfähigkeit jeder einzelnen. So können etwa erfahrene
Hilfskräfte aus dem eigenen Betrieb durch Qualifizierung zu händeringend gesuchten Fachkräften werden, in jedem Fall aber
ihre Berufsperspektiven (bis hin zur Führungskraft) verbessern.

Ein Beispiel dafür ist die Rehabilitationsklinik Bad Erlach (NÖ), genannt Kokon, ein junges, innovatives Unternehmen mit
besonders wertschätzender Unternehmenskultur auf allen Ebenen. In Zeiten wie diesen gestaltete sich jedoch die Suche nach
einer externen Reinigungsleitung als echte Herausforderung. „Das war der perfekte Anknüpfungspunkt für unsere Beratung“,

---------------------------------------------------------
--

Aktuelle News aus allen Bereichen

Intensiv wirkende
Pflegestoffe für trockene
Haut
08.03.2022

[Werbung]*Unbezahlt*Kostenloses Testprodukt* Fotocredit © sebamed 

Getestet: 

- sebamed Duschemulsion

mehr aus Styling Beauty Tests

Flash Sale zum
Weltfrauentag bei Doctor
Eckstein®
08.03.2022

[Werbung]*Unbezahlt*Fotocredit © Doctor Eckstein®     Lassen Sie zum
Weltfrauentag Ihre Weiblichkeit in all ihrer Kraft und
Schönheit erstrahlen, liebe Frauen. Verwöhnen Sie sich
mit ganz viel Selbstliebe und Produkten von Doctor
Eckstein®, die dafür geschaffen wurden, Sie und Ihre
Haut glücklich zu machen.

mehr aus Lifestyle SPECIAL Frauentag 8. März

Rekordumsatz für Emma -
The Sleep Company
08.03.2022

[Werbung]*Unbezahlt*Fotocredit: © Emma Sleep GmbH 2021, Fotograf: Moritz

Reich 2021     Emma – The Sleep Company setzt seinen
Aufwärtstrend 2021 fort: bei einer Wachstumsrate von 59
Prozent setzte die Schlafmarke 645 Mio. Euro um (2020:
405 Mio. Euro). Damit überholt das Unternehmen zum
ersten Mal die Konkurrenz aus den USA. 2021 ist das
vierte Geschäftsjahr in Folge, in dem Emma profitabel
und aus dem eigenen Cashflow gewachsen ist. Die
Ausweitung des Geschäfts in den Wachstumsmärkten
Asien und Südamerika war ein wichtiger Meilenstein auf
Emmas Weg zur weltweit führenden Schlafmarke.

mehr aus Branchen \ Unternehmen \ Märkte

Ingrid Steiner - Mazars
Austria
08.03.2022

[Werbung]*Unbezahlt*Fotocredit © Mazars Austria     Ingrid Steiner,
seit Herbst Local Partnerin, hat nun auch die Prokura bei
Mazars Austria bekommen. Sie kam gleich nach dem
Studium ins Unternehmen und ist ein weiteres Beispiel für
die Riege erfolgreicher Frauen beim weltweiten
Wirtschaftsprüfungs- und Steuerberatungsunternehmen.

mehr aus Karr. Unternehmensberatung
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schildert Bettina Taranetz, Projektleiterin und Beraterin, ÖSB-Consulting.

„Wir unterstützen dabei, intern bisher formal niedrig qualifizierte Frauen als Führungskräfte aufzubauen und in ihren ersten
verantwortungsvollen Schritten zu begleiten.“ So wurden Kompetenzen und Aufgabengebiete systematisch erfasst, eine
Weiterbildungsstrategie entwickelt und die neue Reinigungsleitung in Einzelcoachings an ihre Aufgabe herangeführt.

„Wir haben die Position jetzt fix intern besetzt und sind sehr froh darüber. Das Coaching für unsere Mitarbeiterin war eine große
Unterstützung“, zeigt sich Christian Gattringer, Kaufmännischer Direktor Rehaklinik Bad Erlach GmbH, sehr erfreut.

 

FairPlusService unterstützt Unternehmen strukturell dabei, passende Bildungsangebote zu finden und auch Förderungen in
Anspruch zu nehmen. Dabei ist der Wissenstransfer aus dem Projekt ein wichtiger Aspekt. Vor allem die Kompetenzenmatrix
wird von Firmen als enorm hilfreiches Instrument zur Potenzialerhebung wahrgenommen, sowohl für Qualifizierungsstrategien,
bei der Mitarbeiterinnen-entwicklung im Unternehmen als auch beim Recruiting. Warum holt man die Unternehmen mit ins
Boot? Da Berufslaufbahnen und Karrieren primär in Betrieben stattfinden, setzt FairPlusService auch primär bei den
Unternehmer*innen an. „Die Arbeitgeber*innenkompetenz wird gestärkt und Karrieren nehmen einen positiven Verlauf - das
nützt den Unternehmen und tut den Frauen gut“, ist Susanna Kuncic, Leiterin Management Consulting Programme, ÖSB,
überzeugt.

 

Der Bundesminister für Arbeit, Univ.-Prof. Dr. Martin Kocher, betont in diesem Zusammenhang:

„Gerade vor dem Hintergrund des aktuellen Rekordstands an offenen Stellen ist es wichtig, dass Unternehmen das vorhandene
Arbeitskräftepotenzial bestmöglich nutzen und ihren Mitarbeiter*innen Weiterbildungsmaßnahmen am Arbeitsplatz bieten.
Dadurch gelingen eine längerfristige Bindung und die Qualifizierung von Fachkräften direkt im Betrieb. Damit verbessern wir die
Erwerbsfähigkeit von Frauen und stärken den Arbeitsmarkt und Wirtschaftsstandort in Österreich.“

 

„Die Pandemie hat uns in Sachen Gleichstellung deutlich zurückgeworfen. Viele systemrelevante Branchen sind durch
weibliche Arbeitskräfte geprägt, die in dieser Zeit ganz besonders gefordert waren. Gleichzeitig wissen wir, dass die zusätzliche
unbezahlte Care- Arbeit, in den meisten Fällen von Frauen übernommen wurde und damit ihre Einkommenssituation wieder
verschlechtert hat. Um Frauen mit diesen Herausforderungen nicht alleine zu lassen, ist eine gezielte Frauenförderung in
Richtung Weiterbildung unerlässlich“, so die Bundesministerin für Frauen, Familie, Jugend, Medien und Integration, MMag.a

Dr.in Susanne Raab.

 

https://fairplusservice.at

https://oesb.at

https://www.abzaustria.at/

https://bma.gv.at

https://esf.at

 

 

Metabericht – Zusammenfassung Datenanalysen FairPlusService
Ergebnisse bei 40 % der Analysen bzw. 31 beratenen Betrieben (nicht repräsentative Stichprobe der Grundgesamtheit)
Lena Fuchs-Bouvier, Ingrid Pecher, ÖSB Studien & Beratung, Bettina Behr, ÖSB Consulting

Im Zuge der GoBESTRAs-Analyse (Gleichstellungsorientierte Belegeschaftsstrukturanalyse) wurden die erhobenen
Mitarbeiter*innen-Daten einer quantitativen Gesamtauswertung (Meta- Analyse) zu folgenden Schwerpunkten unterzogen:

Reifegrad der Unternehmen hinsichtlich Aus- und Weiterbildung, Personalentwicklung/Frauenförderung,
Gleichstellung/Integration
Ansatzpunkte für Höherqualifizierung und Gleichstellung diverser Bildungs- und Qualifikationsniveaus
Potenziale und Empfehlungen für die Beratung

Erkenntnisse

Von den Regionen (ARL, IVS, SKG, WWN)* hat das IVS* mit 45 % den größten Beratungsanteil. 29 % der beratenen Betriebe
entstammen Gastgewerbe/Beherbergung, Dienstleistung (v. a. Reinigung), gefolgt von Handel/Instandhaltung/Reparatur (ein
Fünftel), Gesundheits- und Sozialwesen (10%). Weiters: Verarbeitendes Gewerbe, sonstige Dienstleistungen. 90% der Betriebe
sind KMU (unter 250 Beschäftigte). Der Anteil geringqualifizierter Frauen (max. Pflichtschulabschluss) bei den beratenen
Unternehmen: 77%. Da die hohe Teilzeitquote (65%) Altersarmut begünstigt, können Betriebe bestärkt werden, Vollzeit
anzubieten, Coachings (zu Familienvereinbarkeit) können Frauen dazu motivieren.

 

Reifegrad der Unternehmen bezüglich

Aus- und Weiterbildung für geringqualifizierte Frauen ist weiter zu fördern, da bisher selten
Personalentwicklung und Frauenförderung: Auf der höchsten Führungsebene sind Frauen generell
unterrepräsentiert (39%). Lange Berufserfahrung kann jedoch zunächst fehlende formale Qualifikation ausgleichen.
Unter den weiblichen Führungskräften findet sich bereits ein relativ hoher Anteil (21%) an niedrig Qualifizierten – jede
5. Frau ohne formalen Abschluss ist Führungskraft. Dies kann zur Motivation auch in Coachinggespräche
aufgenommen werden. Weiters deutet dies darauf hin, dass die bereits betriebene Weiterbildung weiblicher
Führungskräfte (35%) fortzusetzen ist. Qualifizierungsmaßnahmen (Weiterbildung, Laufbahnplanung) wurden bei
einem knappen Viertel der analysierten Unternehmen jedoch noch gar nicht durchgeführt. Für die weitere Beratung
sehr zu empfehlen sind daher neben dem verpflichtenden Gleichstellungsmodul U4, die Module U2
(Kompetenzenmatrix), U3 (Weiterbildungsvereinbarung) und U1(Vernetzung im Betrieb).
93% der beratenen Betriebe sind mit der Unternehmensberatung in der Analysephase sehr zufrieden.

 

Warum Beratung zu Gleichstellung, Frauenförderung und Qualifizierung für Betriebe wesentlich ist:

um die Arbeitssituation für geringqualifizierte Mitarbeiterinnen zu verbessern
Förderung der Entwicklung/Integration benachteiligter und geringqualifizierter Frauen
Beratungsangebote für Mitarbeiterinnen fördern und professionalisiere

 

Zur beruflichen Entwicklung und Integration benachteiligter bzw. geringqualifizierter Frauen: Beim Reifegrad „Gleichstellung und
Integration“ ist rund die Hälfte der Unternehmen der ersten Phase (Pionierphase) zuzuordnen. In der zweiten, der
Differenzierungsphase, finden sich 39%. Den dritten Reifegrad, die Integrationsphase, haben nur 13% erreicht, kein

Frauenpower bei THE
OZEN COLLECTION
07.03.2022

[Werbung]*Unbezahlt*Fotocredit © THE OZEN COLLECTION     In einer
Welt mit türkisfarbener Aussicht, erstklassigem Service
und müheloser Perfektion stehen zwei Frauen an der
Spitze. Sie setzen ein Zeichen und erwecken die
raffinierte Eleganz der Marke THE OZEN COLLECTION
zum Leben. Die beiden General Managerinnen Maria
Luisa Lalli und Henar Gil Rios bringen frischen Wind in
die Häuser OZEN RESERVE BOLIFUSHI und OZEN
LIFE MAADHOO.

mehr aus Lifestyle SPECIAL Frauentag 8. März

Happy International
Women's Day
07.03.2022

[Werbung]*Unbezahlt*Fotocredits: ©EMU Australia, ©Anna Cor, ©Konstanze

Maager/Getty Images, ©Oris, ©Oy, ©Goldwin, ©HAPPYsize      Ob im
Job, im Familienleben oder im Alltag – überall ringen
Frauen um Emanzipation. Auch wenn schon viel erreicht
wurde, gleichberechtigt und gleichwertig anerkannt sind
sie längst nicht in allen Bereichen. Grund genug, seit über
100 Jahren am 8. März zum „International Women's Day“
auf Frauenrechte und die Gleichstellung der Geschlechter
aufmerksam zu machen. Denn selbst in Deutschland und
Europa sind Frauen noch immer vielfach benachteiligt.
Umso mehr freuen wir uns, von erfolgreichen
Powerfrauen beziehungsweise von außergewöhnlichen
Produkten für tolle Frauen berichten zu dürfen.

mehr aus Lifestyle SPECIAL Frauentag 8. März

comma launcht Equality
Edition zum Weltfrauentag
2022
07.03.2022

[Werbung]*Unbezahlt*Fotocredit © comma     Anlässlich des
internationalen Weltfrauentags am 8. März launcht
comma eine Capsule und macht auf die immer noch
fehlende Gleichberechtigung von Frauen aufmerksam.
Besonders deutlich ist die bestehende Ungerechtigkeit
mitunter in der Arbeitswelt zu erkennen. Der Gender Pay
Gap liegt in Deutschland bei 19,2 Prozent, in Österreich
bei 19,9 Prozent (Stand: 2019).

mehr aus Lifestyle SPECIAL Frauentag 8. März

Studie zum Weltfrauentag:
Mental Load-Falle in
Österreichs Haushalten
07.03.2022

[Werbung]*Unbezahlt*Fotocredit © Vorwerk      Putzen, Kochen,
Kinder in den Kindergarten bringen oder das
Organisieren von Alltagsaufgaben: Hausarbeit spielt in
jeder Beziehung eine große Rolle. Und in vielen ist sie
nach wie vor Sache der Frau, wie eine aktuelle,
repräsentative Umfrage[1] des Unternehmens Vorwerk
Österreich und des Meinungsforschungsinstitutes TQS
zeigt. 77 Prozent der Frauen wünschen sich dabei, dass
der Partner mehr Aufgaben im Haushalt übernimmt. Die
fehlende Zeit für sich selbst ist für Frauen der Hauptgrund
für die Unzufriedenheit. Anlässlich des Weltfrauentages
fasst Philipp Kammerer von Vorwerk die wichtigsten
Erkenntnisse zusammen.

mehr aus Lifestyle SPECIAL Frauentag 8. März

8.März: Weltfrauentag.
Beam Suntory sagt
Danke!
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Unternehmen wurde dem höchsten Reifegrad, der Assoziationsphase zugeordnet.

Fazit: Somit werden Unternehmen der Niedriglohnbranche auch künftig Beratung und Unterstützung zur verbesserten
Gleichstellung brauchen, FairPlusService kann einen wichtigen Beitrag dazu leisten.

 

Susanna Kuncic, ÖSB Consulting GmbH, FairPlusService
Programmanagement fasst zusammen:

Ziele von FairPlusService
Fakten über das Projekt FairPlusService und
Einblicke in die Beratungsarbeit
Zwischenergebnisse

 

Ziele von FairPlusService sind…

Ermutigen und Ermöglichen von Aufstiegskarrieren durch Kompetenzaufbau
Arbeitgeber*innen verbessern ihre Personalsituation
Frauen gewinnen Berufsperspektive mit allen Vorteilen, wie eine unabhängige wirtschaftliche Existenz und
Wertschätzung
FairPlusService zielt darauf ab, den Arbeits- und Fachkräftebedarf der Unternehmen (v.a. von KMU) zu decken und die
Arbeitsbedingungen und Entwicklungschancen für Frauen zu
Im Projekt FairPlusService werden Betriebe aus klassischen Niedriglohnbranchen, die für unsere
dienstleistungsorientierte Wirtschaft so bedeutend sind,
Tourismusbetriebe, Betriebe der Reinigungsbranche, Lebensmittelproduktion, Einzelhandel und Soziales und deren
weibliche Beschäftigte sind die typischen Kundinnen und Kunden von FairPlusService. Sie sind nicht erst seit der
Coronakrise Sie waren das schon immer, bisher nur im Stillen, unbedankt und unsichtbar.
Den Frauen, die in Berufen Reinigung, Pflege, Logistik, Service, Lebensmittelproduktion tätig sind, mehr öffentliche
Sichtbarkeit und Wertschätzung zu verschaffen ist ein weiteres wichtiges Ziel von FairPlusService.

 

Fakten über das Projekt FairPlusService

Nach einer Pilotphase 2017-19 in der Reinigungsbranche und der externen wissenschaftlichen Evaluierung des
FairPlus-Ansatzes wurde FairPlusService als Beratungsprogramm
Es handelt sich um einen Dienstleistungsauftrag nach einem EU-weiten Bieterverfahren, erteilt durch das
Arbeitsministerium, ko-finanziert durch den ESF, des europäischen Sozialfonds
Beauftragt wurden die ÖSB Consulting und Subunternehmer*innen, wie ABZ*AUSTRIA und update-Training, als
Expert*innen für Frauenförderung und niederschwellige
Die Investitionssumme beträgt insgesamt € 2,5 Mio über eine Projektlaufzeit von 34 Monaten in vor allem 4
österreichischen Regionen: Arlberg-Region, Salzkammergut, Industrieviertel Süd und Weinviertel-Wien-Nord
Davon gehen 60 %, also 1,5 Mio an 78 österreichische Arbeitgeberbetriebe für Analyse und Beratung und peer2peer
Vernetzung
16 % des Projektbudgets, 0,4 Mio kommen direkt beschäftigten Frauen zu Gute für Empowerment, Karrierecoaching
und Weiterbildung.
Für Information der Öffentlichkeit und Projektmanagement stehen 20% der Projektsumme zur Verfügung
Im Projekt arbeitet ein Team aus 20 Personen, ca. 7 Vollzeitäquivalente Unternehmensberater*innen, Laufbahn-
Coaches, Trainer*innen, Datenanalyst*innen, Kommunikator*innen, Projektmanagement und Organisator*innen
Aktueller Umsetzungsstand ca. 50 %, wir befinden uns knapp nach der Halbzeit der Projektlaufzeit von FairPlusService

 

Einblicke in die Beratungsarbeit in den Unternehmen

Die Beratungen der Unternehmen zielen darauf ab, die Gleichstellungskompetenz der Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber
auszubauen. Denn Gleichstellungskompetente Betriebe sind erfolgreiche und attraktive Arbeitgeber*innen für engagierte
Bewerber*innen und für kompetente Arbeits- und Fachkräfte.

Durch Empowerment, Weiterbildung und Entwicklung im Unternehmen werden aus formal geringqualifizierten Beschäftigten
richtig gute Servicekräfte, verlässliche und motivierte Fachkräfte und Führungskräfte.

Das gelingt, wenn Unternehmen in ihre Mitarbeiter*innen investieren. Aufstiegschancen, gute Arbeitsbedingungen,
Weiterbildung, Unterstützung bei der Vereinbarkeit von Beruf und Privatleben und die Kommunikation im Unternehmen und
nach außen sind gewinnbringende Investitionen der Unternehmen.

Jeder Betrieb ist anders und hat seinen „Eigensinn“, darum erarbeitet in FairPlusService jedes Unternehmen seine eigene
Gleichstellungs- und Weiterbildungsstrategie. Ein Beispiel wird Ihnen eine Kundin von FairPlusService – Kokon, die Reha Bad
Erlach GmbH - von FairPlusService hier heute erzählen können.

Der FairPlusService-Beratungsablauf gliedert sich in 3 Phasen und beinhaltet mehrere Bausteine.

Die Beratung startet mit einem Informationsgespräch zwischen Unternehmensberater*in und Unternehmensvertreter*in, dann
folgt eine Unternehmensanalyse und die Beratungsphase. Das Ganze verteilt sich über einen Zeitraum von 4-8
Kalendermonaten. Über den Zeitraum verteilt finden im Unternehmen Interviews, Dokumentenanalysen, Arbeitssitzungen,
Workshops und Präsentationen statt und die Berater*innen erarbeiten Checklisten, Abläufe und Unterlagen für die
Unternehmen. Zusätzlich nehmen Führungskräfte und Mitarbeiterinnen des Unternehmens an Coachings, Kompakttrainings
und an Austauschveranstaltungen mit anderen Unternehmen teil. Die Projektöffentlichkeitsarbeit präsentiert die Unternehmen
als verantwortungsvolle und engagierte Arbeitgeber*innen und trägt so zum Employer Branding bei.

 

Zwischenergebnisse (des ersten Meta-Berichts zur Datenanalyse der Unternehmen)

Es ist Teil des Auftrages ein begleitendes Monitoring zu installieren. Der erste Zwischenbericht der Analysephase zur
Projekthalbzeit liegt nun vor, eine Zusammenfassung ist in der Pressemappe zu finden. Für den Zwischenbericht wurden die
einzelnen Analyseergebnisse von 31 Unternehmen einer Metadatenanalyse unterzogen und Betriebe wurden zu ihren
Erfahrungen befragt. Alle Aussagen beziehen sich auf die Betriebe, mit denen in der FairPlusService-Unternehmensberatung
gearbeitet wurde.

 

Von Teilzeit zu Vollzeit?

Von den weiblichen Beschäftigten arbeiten 65% in Teilzeit (nur rd. 11% in sehr geringem Stundenausmaß) Dabei ist es oft der

07.03.2022

[Werbung]*Unbezahlt*Fotocredit © Beam Suntory Österreich     Aus
Anlass des internationalen Frauentages am 8.März 2022
möchte Beam Suntory an zwei herausragende Frauen
erinnern, die maßgeblich zum Erfolg von Maker´s Mark
und Laphroaig beigetragen haben. Margie Samuels, die
gemeinsam mit ihrem Mann, Bill Samuels Sr., den
vielgerühmten Bourbon Maker´s Mark kreiert hat, sowie
Bessie Williamson, die als erste Frau im 20. Jahrhundert
eine Scotch-Whisky Destillerie, die Laphroaig Destillerie
auf der Insel Islay, leitete.

mehr aus Lifestyle SPECIAL Frauentag 8. März

Frauentag: Fast die Hälfte
der Frauen fühlt sich im
Job nicht gleichberechtigt
07.03.2022

[Werbung]*Unbezahlt*Fotocredit © karriere.at     Sie standen während
der Pandemie in der ersten Reihe der Krisenbekämpfung.
An der Gleichberechtigung der Frauen im Job hat sich
jedoch kaum etwas verbessert: 44 Prozent der
österreichischen Frauen fühlen sich in der Arbeitswelt
keineswegs oder eher nicht gleichberechtigt. Zu diesem
Ergebnis kommt die aktuelle Online-Umfrage von
Österreichs größtem Jobportal karriere.at anlässlich des
Weltfrauentags. Diskriminierung verorten die Befragten
insbesondere bei Gehältern und beim Übernehmen von
Führungspositionen in Unternehmen.

mehr aus Lifestyle SPECIAL Frauentag 8. März

JACKS beauty line:
Charity-Aktion zum
Weltfrauentag
07.03.2022

[Werbung]*Unbezahlt*Fotocredit © JACKS beauty line     JACKS beauty
line, die vegane Berliner Beauty Brand von Make-up-
Artistin Miriam Jacks und Co-Founderin Lisa Buchholz,
verfolgt seit der Markengründung im Jahr 2011 das Ziel,
Frauen zu fördern – sowohl unternehmerisch als auch
privat. Die beiden erfolgreichen Unternehmerinnen
arbeiten mit einem Team von 20 Frauen erfolgreich
zusammen.

mehr aus Lifestyle SPECIAL Frauentag 8. März

Umfrage zum
Weltfrauentag: So wohnen
Österreichs Frauen von
heute
07.03.2022

[Werbung]*Unbezahlt*Fotocredit © Pexels/Vlada Karpovich     Haus oder
Wohnung? Kaufen oder mieten? Stadt oder Land?
Möglichkeit der Finanzierung? Wie Österreichs Frauen
aktuell wohnen und inwieweit sich das mit ihren Vorlieben
deckt, das hat das heimische Immobilienportal
FindMyHome.at im Rahmen einer Umfrage[1] mit über
730 Teilnehmerinnen jetzt herausgefunden.
Geschäftsführer und Wohnexperte Bernd Gabel-Hlawa
hat die wichtigsten Ergebnisse zusammengefasst.

mehr aus Lifestyle SPECIAL Frauentag 8. März

8. März: Frauenpower zum
Weltfrauentag
07.03.2022

[Werbung]*Unbezahlt*Fotocredit © Mister Spex / Louis Vuitton /

comma     Empowerment! Das ist das Stichwort für den
Weltfrauentag am 8. März. Um den weiblichen Impact
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Wunsch von Frauen vor allem wegen familiärer Verpflichtungen in Teilzeit zu arbeiten. Teilzeitarbeit ist ein Treiber von
weiblicher Altersarmut. Hier können Betriebe dabei gestärkt werden, Frauen in ein höheres Beschäftigungsausmaß zu führen,
neue Arbeitszeitmodelle zu etablieren und sie bei der Vereinbarkeit von beruflichen und privaten Verpflichtungen zu
unterstützen.

Reifegrad der Unternehmen im Bereich Personalentwicklung & Frauenförderung

Hinsichtlich Reifegrad der Unternehmen im Bereich Personalentwicklung & Frauenförderung zeigen die Analyseberichte, dass
fördernde Maßnahmen für die Zielgruppe der gering qualifizierten Frauen in weniger als einem Viertel der Unternehmen bisher
stattfinden – es gibt also Entwicklungspotenzial.

Ansatzpunkt für Höherqualifizierung und Gleichstellung

Als Ansatzpunkt für Höherqualifizierung und Gleichstellung kann festgehalten werden, dass sich innerhalb der weiblichen
Führungskräfte ein relativ hoher Anteil (21%) an niedrig Qualifizierten findet. Dies deutet darauf hin, dass die bereits erhöhte
Weiterbildungsaktivität bei weiblichen Führungskräften fortzusetzen ist, da auch hier noch Aufholbedarf besteht.

Das Beispiel REHAKLINIK BAD ERLACH GmbH „KOKON“ (NÖ)

Rehabilitationszentrum, Industrieviertel Süd, 134 Mitarbeiter*innen, 80 Prozent weibliche Angestellte, davon 15 Prozent
geringqualifizierte Beschäftigte.

Gerade Im Niedriglohnsektor (Reinigung, Service) war Weiterbildung bislang kein Thema, daher konnte FPS hier neue Impulse
setzen. Auch hier wurde das Kompakt-Training „Erfolgreich kommunizieren“ sehr gut angenommen, wobei in erster Linie der
situationsadäquate Umgang mit belasteten Klient*innen trainiert wurde.

Professionelles Beschwerdemanagement, Teambuilding und Teamverständnis waren ebenfalls Teil des Trainings, das sogar
dazu anregte, Mitarbeiterinnen verschiedener Bereiche miteinander zu vernetzen.

Die Idee, Frauen zu fördern und ihre Qualifikationen zu verbessern, hätte das Unternehmen überhaupt erst dazu bewogen, am
Projekt FPS teilzunehmen, so Karin Baumgartner, MSc, Pflegedirektorin der Klinik. Auch dem modulartigen Aufbau der
Beratung und die gemeinsame Erarbeitung von Themen wie Personalrekrutierung und Mitarbeiter*innenbindung konnte sie viel
abgewinnen.

Wobei FPS noch unterstützen konnte? „Vor allem in der Kommunikation mit anderen Berufsgruppen des Hauses, im Hinblick
auf gemeinsame Besprechungen in der Führungsebene der Teamleitungen. Diese haben sehr davon profitiert und gelernt, sich
selbst zu organisieren und interdisziplinär zu denken.“ Im Zuge des Projekts hätte man viel über die eigene
Organisationsstruktur erfahren bzw. auch, wo es innerhalb des Unternehmens Verbesserungspotenzial gäbe. „Die gewonnenen
Erkenntnisse in puncto Personalrecruiting, Mitarbeiter*innenzufriedenheit und Mitarbeiter*innenbindung sollen auf jeden Fall in
unsere weiteren Überlegungen und Maßnahmen einfließen“, betont Baumgartner. Würde sie FairPlusService weiterempfehlen?
„Ja, für Unternehmen ist das sicher sehr hilfreich und informativ.“ Zudem ist es gelungen, eine engagierte Reinigungskraft der
Rehaklinik Bad Erlach durch Weiterbildung und Empowerment als Reinigungsleiterin zu qualifizieren. Das Beispiel zeigt
deutlich, dass eine fundierte, gleichstellungsorientierte Unternehmensberatung den Grundstein legt, um nachhaltige
Förder- und Weiterbildungsstrategien für Frauen im Betrieb zu entwickeln.

Zeit für echte Chancen. Zeit für echte Fortschritte.
„Wo ist der Haken?“ Viele Unternehmer*innen, die mit FairPlusService bisher in Kontakt gekommen sind, konnten es kaum
glauben. Das kostenfreie Angebot – eine hochwertige Unternehmensberatung und maßgeschneiderte Coachings für ihre
Mitarbeiterinnen durch professionelle Berater*innen – schien vielen zu gut, um wahr zu sein.

Fakt ist: Österreichweit können rund 80 Unternehmen an der Beratung teilnehmen und Chancengleichheit in ihre Betriebe
bringen. FairPlusService wird vom Europäischen Sozialfonds und dem Bundesministerium für Arbeit finanziert und mit
bisher 63 abgeschlossenen Beratungsvereinbarungen (Stand November 2021) auch gut angenommen.

Das innovative Projekt, das von ÖSB Consulting, ABZ*AUSTRIA und Update Training durchgeführt wird, richtet sich an
Unternehmen im Niedriglohnbereich. Zu Beginn der Corona-Pandemie wurden die mehrheitlich weiblichen Beschäftigten im
Einzelhandel, in der Reinigung, der Produktion oder der Pflege beklatscht. An der Situation der einzelnen Frauen, die oftmals
keine abgeschlossene Berufsausbildung haben, hat sich aber noch wenig geändert.

Hier setzt FairPlusService an: Im Fokus stehen die Weiterbildung und Höherqualifizierung der Mitarbeiterinnen. Die
Berater*innen informieren auf Augenhöhe und erarbeiten nachhaltige Strategien für Kompetenzaufbau zur Verbesserung
der Karrierechancen jeder Einzelnen. Die Erfahrung zeigt, dass oft wenige Schritte in Richtung mehr Gleichstellung und
Chancen- gleichheit eine positive Veränderung und Aufbruchstimmung für das gesamte Unternehmen bedeuten. Konkret
können etwa durch Qualifizierung erfahrene Hilfekräfte aus dem eigenen Unternehmen zu händeringend gesuchten
Fachkräften werden, z. B. durch das Nachholen eines Lehrabschlusses. Oder: Verlässlichkeit und Motivation der
Mitarbeiterinnen steigen durch gezieltes Coaching und Unterstützung wie z. B. durch Maßnahmen zur besseren Vereinbarkeit
von Beruf und Familie.

„Die Konsequenzen der Corona Pandemie dürfen keinen Rückschritt für Frauen am Arbeitsmarkt bedeuten", betont Bibiana
Klingseisen, Leiterin der Verwaltungsbehörde des Europäischen Sozialfonds (ESF) im Bundesministerium für Arbeit. „Wir
möchten mit dem ESF einen Beitrag zu Gleichstellung leisten und freuen uns daher besonders, dass FairPlusService genau in
diesem Bereich ansetzt und Unternehmen und deren Mitarbeiterinnen im Sinne der Chancengleichheit unterstützt.“

Fragen und Antworten zum FairPlusService

Was?

FairPlusService setzt zum einen auf gleichstellungsorientierte Unternehmensberatung, zum anderen auf Qualifizierung
von Mitarbeiterinnen, um diesen Frauen eine stabile und existenzsichernde berufliche Zukunft, finanzielle Selbständigkeit und
Unabhängigkeit zu ermöglichen. Die teilnehmenden Betriebe profitieren von der Förderung und Integration ihrer weiblichen
Angestellten und leisten durch ihre Teilnahme einen aktiven Beitrag zur Gleichstellung von Frauen und Männern auf dem
Arbeitsmarkt.

Für wen?

hervorzuheben wird Ihnen eine Liste von herausragenden
Designerinnen und Themen präsentiert, die uns am
Feiertag aller Frauen besonders inspirieren.

mehr aus Specials Frauentag 8. März

Ukraine – Hilfsangebot für
flüchtende Menschen mit
Haustier
07.03.2022

[Werbung]*Unbezahlt     In Kooperation mit der Volkshilfe Wien
bietet Tierschutz Austria ab sofort ein Hilfsangebot für
flüchtende Menschen mit Haustier an. In der aktuellen
TV-Berichterstattung wurden bereits Menschen mit
Haustieren am Bahnhof gezeigt.

mehr aus Lifestyle SPECIAL

Ukraine: Massenhaft Tiere
auf der Flucht / Einreise
auch nach Österreich
erleichtert
07.03.2022

[Werbung]*Unbezahlt     Tiere gehören schon in Friedenszeiten
zu den größten Verlierern, im Krieg verschärft sich diese
Situation normalerweise extrem. Flüchtende lassen ihre
Haustiere zurück, die dann oft verhungern oder getötet
werden. In der Ukraine ist das anders: Seit einer Woche
ist es unübersehbar, dass außergewöhnlich viele
Menschen bei der Flucht ihre Haustiere mitnehmen.

mehr aus Lifestyle SPECIAL

COVID-19:
Hybridimmunität bietet
wohl den besten Schutz
07.03.2022

[Werbung]*Unbezahlt     Mittlerweile gibt es kaum noch
jemanden, der*die im Laufe der COVID-19-Pandemie
nicht selbst oder im direkten Umfeld Kontakt mit dem
Virus bzw. der Erkrankung hatte. Nach knapp zwei
Jahren im Kampf gegen die Ausbreitung des Virus und in
jüngster Vergangenheit auch gegen die Verbreitung der
Omikron-Variante sehen Expert*innen einen langsamen
Übergang in die Endemie. Ein wichtiger Aspekt im
zukünftigen Umgang und Leben mit dem SARS-CoV-2-
Virus ist die Immunität, die durch Impfung und/oder
Infektion gegeben ist. Eine neue Übersichtsarbeit, die an
der Med Uni Graz erstellt wurde, beschäftigt sich mit
diesem, für die Zukunft äußerst wichtigen Thema.

mehr aus Lifestyle SPECIAL Corona

8.3. Codecool lädt zum
internationalen IT-Event
am Welttag der Frauen
06.03.2022

[Werbung]*Unbezahlt*Fotocredit © Codecool     Am 08. März, dem
weltweiten Tag der Frauen, steht auch heuer wieder alles
ganz im Zeichen der Gleichstellung der Frauen. Mit
gerade einmal acht Prozent sind Frauen in der IT-
Branche besonders unterbesetzt. Um dem
entgegenzuwirken, initiiert die internationale
Programmierschule Codecool ein europäisches Online-
Event, das Frauen in der IT in den Mittelpunkt stellt.

Neu: sebamed Pflege
Dusche mit
Wassermelone & Minze
04.03.2022

[Werbung]*Unbezahlt*Kostenloses Testprodukt* Fotocredit © sebamed
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Die Angebote von FairPlusService richten sich an Unternehmen im Niedriglohnbereich wie Reinigung, Einzelhandel,
Produktion, Gesundheitswesen, Tourismus und die dort beschäftigten Frauen, die angelernte Einfacharbeit ausführen und/oder
über keine abgeschlossene Berufsausbildung verfügen.

Wo?

Insgesamt können rund 80 Unternehmen in acht Bundesländern beraten werden, die Schwerpunktregionen sind: Wien
Nord/Weinviertel, Industrieviertel Süd, Salzkammergut und die Arlbergregion.

Warum?

FairPlusService trägt zu gleichstellungsorientierten strukturellen Verbesserungen in den Betrieben bei. Drei Eigenschaften der
Unternehmen und ihrer Mitarbeiterinnen werden hervorgehoben: relevant, kompetent, wertvoll. Gleichstellung und
Empowerment haben in zukunftsorientierten Entwicklungen hohe Relevanz. Die Bedeutung von Weiterbildung für Unternehmen
und Mitarbeiterinnen müssen ebenso wie die Wertschätzung für system- und wirtschaftsrelevante Leistungen von Frauen in
jenen Branchen aufgezeigt werden.

Ziel des Projekts ist weiters, eine Vernetzung der Unternehmer*innen und Stakeholder aus den jeweiligen Regionen und
Branchen zu forcieren und den Informationsaustausch, das Aufspüren von Trends etc. durch Peer2Peer Veranstaltungen zu
unterstützen.

Wie?

Der Ablauf der Unternehmensberatungen ist in Stufen gegliedert: Nach einem erfolgreichen Erstgespräch geht es in die
Bedarfsanalyse. Dazu gehören Sensibilisierung hinsichtlich Gleichstellung, Standortanalyse, Bericht und Feedback zu
Potenzialen und Risiken sowie die weitere Maßnahmenplanung.

Die Unternehmer*innen können aus 3 Paketen mit jeweils 3 Modulen wählen: Aus- und Weiterbildungsangebote (Vernetzung
im Betrieb, Kompetenzenmatrix, Weiterbildungs- vereinbarung), Personalentwicklung und Frauenförderung (Job Day,
Einsatzmobilität stärken, für alle verpflichtend: Gleichstellungsinformation und Sensibilisierung), Integration von
benachteiligen Frauengruppen (Diversity Picknick, Vereinbarkeit Familie – Beruf – Privatleben, Rechtliches & Recruiting).

Bei den Beratungen und Coachings für Mitarbeiterinnen werden neue Perspektiven für Weiterbildung eröffnet und
Arbeitssituationen gezielt verbessert. Kompetenzen, Talente und Potenziale werden sichtbar und nutzbar gemacht.
Zugeschnitten auf den Bedarf steht für Mitarbeiterinnen zumindest ein Modul aus den zwei Paketen Aus- und Weiterbildung
(Empowerment/Kompetenz Plus, „Lernen“, Lerncoaching) sowie Perspektiven- und Laufbahnplanung (Quali-Check, Mein
Job – meine Karriere, Coaching Laufbahnplanung) zur Wahl, im Rahmen von Gruppen- oder Einzel-Coachings.

Case Management ist ein begleitendes Angebot, das in Anspruch genommen werden kann, um soziale, individuelle oder
finanzielle Herausforderungen der Mitarbeiterinnen zu lösen.

Ergänzend dazu bietet FairPlusService auch Kompakt-Trainings an. Ein Bonus, der praxisorientiertes Wissen vermittelt, das
sofort in den Arbeitsalltag integriert werden kann: Maximal 10 Teilnehmerinnen werden zu den Themen „Fachkommunikation
Deutsch“, „Erfolgreich kommunizieren“, „Digitale Kompetenz“ oder „Gesundheit und Hygiene am Arbeitsplatz“ effizient und
umfassend informiert.

Wer?

Das innovative Projekt wird aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds (ESF) und des Bundesministeriums für Arbeit
finanziert und ist somit für die teilnehmenden Unternehmen kostenfrei. ÖSB Consulting GmbH (Projektlead), ABZ*AUSTRIA
(Leitung Projektkommunikation) und Update Training (Kompakt-Trainings) setzen FairPlusService engagiert um.

Wann?

Projektstart war im Juni 2020. Um sich ein umfassendes Bild über die aktuellen Bedürfnisse und Chancen der Unternehmen zu
machen, wurde neben Dialog-Gesprächen eine österreichweite telefonische Erhebung durchgeführt, deren Ergebnisse die
Beratungsangebote maßgeblich beeinflusste. Bis März 2023 wird mit und in den Unternehmen gearbeitet.

Hintergrundinformation zum ESF und zur IP Gleichstellung
Der Europäische Sozialfonds (ESF) ist das wichtigste und älteste (seit 1957) Finanzinstrument der Europäischen Union (EU) für
Sozialpolitik und Investitionen in Menschen. Er zielt darauf ab, die Beschäftigungs-und Bildungschancen in der EU sowie den
wirtschaftlichen und sozialen Zusammenhalt in der Europäischen Union zu verbessern. Die Mittel aus dem Fonds werden direkt
über die Mitgliedstaaten verwaltet und umgesetzt.

Im Förderzeitraum von 2014 bis 2020 standen Österreich mehr als 442 Millionen Euro (das sind 867 Millionen Euro
insgesamt inkl. nationaler Ko-finanzierung)für Arbeitsmarkt- und Qualifizierungsprojekte zur Verfügung. Der wesentliche
Schwerpunkt in Österreich liegt auf der sozialen Eingliederung insbesondere von benachteiligten bzw. von Ausgrenzung
bedrohten Personengruppen.

Fast die Hälfte der Mittel wird in Bildung und lebenslanges Lernen investiert. Im Zentrum dieses Schwerpunktes stehen
Bildungs- und Coaching-Maßnahmen zur Erleichterung des Übergangs Schule-Ausbildung-Beruf sowie Angebote, um
Bildungsabschlüsse nachzuholen und das Qualifikationsniveau zu erhöhen. Ebenso investiert der ESF in die Eingliederung
von Personen, die besonders von Armut bedroht sind, durch die Verbesserung ihrer Beschäftigungsfähigkeit. Die
Beratungs- und Beschäftigungsprojekte richten sich hauptsächlich an NEETS, Working Poor, und BezieherInnen von
Sozialhilfe. Außerdem werden Betriebe mit Beratungen unterstützt zur Verbesserung der Gleichstellung von Frauen und
Männern sowie zum Umgang mit dem demografischen Wandel.

Über das europäische Aufbauprogramm zur Abfederung der Folgen der Covid-19-Krise „REACT-EU“ werden außerdem
zusätzliche Mittel auch für den ESF in Österreich bereitgestellt, um Personen zu unterstützen, die besonders von der Krise
betroffen sind, darunter Jugendliche, Frauen und Arbeitssuchende.

Das Budget für die nächste Förderperiode 2021-2027 wird derzeit gemeinsam mit den rechtlichen Grundlagen und dem
inhaltlichen Programm verhandelt. Priorität ist und bleibt gleiche Chancen für alle am österreichischen Arbeitsmarkt zu
schaffen.
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- sebamed Pflege Dusche mit Wassermelone & Minze

mehr aus Styling Beauty Tests

dm startet Hilfsaktion für
ukrainische Flüchtlinge
04.03.2022

[Werbung]*Unbezahlt*Fotocredit © dm/Neumayr      Ab Montag läuft
bei dm drogerie markt eine große Hilfsaktion zugunsten
ukrainischer Flüchtlinge an. Kunden haben dann die
Möglichkeit in allen österreichischen Filialen symbolische
Produktpakete zu spenden. Der gesamte Spendenerlös
wird in Produkte, die vor Ort benötigt werden,
umgewandelt.

mehr aus Lifestyle SPECIAL

WU unterstützt von
Ukraine-Krieg betroffene
Angehörige
04.03.2022

[Werbung]*Unbezahlt*Fotocredit © WU/Pascal Riesinger      Die
Wirtschaftsuniversität Wien ist eine weltoffene Universität,
zu deren Selbstverständnis Internationalität gehört. Sie ist
ein Ort des globalen Austauschs und ein Ort des
gemeinsamen Wirkens von Lehrenden und Lernenden. In
diesen schwierigen Zeiten kriegerischer Handlungen ist
auch dies gefährdet. Daher unterstützt die WU betroffene
Studierende, Mitarbeitende und Forscher*innen auf
unterschiedliche Art. Als öffentliches Zeichen der
Solidarität wird außerdem das Library & Learning Center
am Campus WU in den Farben der Ukraine beleuchtet.

mehr aus Lifestyle SPECIAL

Wie man mit der Angst vor
dem Krieg in der Ukraine
umgeht
04.03.2022

[Werbung]*Unbezahlt*Fotocredit © Orhidea Briegel     Turbulente,
anstrengende und frustrierende Corona-Jahre liegen
hinter uns. Gerade als wir dachten, endlich das Licht am
Ende des Tunnels zu erblicken – und alle Covid-
Beschränkungen (hoffentlich) bald enden – sehen wir uns
plötzlich mit einer weiteren, noch schlimmeren
Katastrophe konfrontiert. Dieses Mal in Form eines
Krieges in Europa. Putin droht gar mit Atomwaffen. Nach
den Ängsten und Sorgen durch die Pandemie sind wir
nun mental noch einmal mehr gefragt.

mehr aus Lifestyle SPECIAL

Home Spa: So geht
Wellness für Zuhause mit
sebamed
04.03.2022

[Werbung]*Unbezahlt*Kostenloses Testprodukt* Fotocredit © sebamed

Getestet: 

- sebamed Pflegedusche Orchidee & Süßmandelöl

mehr aus Styling Beauty Tests

MOOI Beauty & Concept
Store goes Krems
03.03.2022
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